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Soldatenweihnachf. Der beschränkte Raum gestattet

uns nicht, einen langen Aufruf zugunsten unserer

Soldaten, die im Felde dem Vaterlande dienen, zu

publizieren, Aber wer ihnen eine Weihnachtsgabe zuwenden

will, benutze Einzahlungsschein Postcheck III 7017 Bern.

Bücher
Weihnachfsbücher.

P. Severin Peter, O. C., hat ein hübsches Gedicht-

bändchen herausgegeben: „Weihnachten in der christlichen

Familie" (70 Rp. — Kanisiuswerk, Freiburg).

Weihnachfsevangelien, Lieder, Gedichte in Mundart und

Schriftsprache, alle sind geeignet, den Weihnachtsgedanken

im Familienkreise besser, nachhaltiger zur Geltung

kommen zu lassen.

„Es chlys Wienechfs-Spil", noch eme Spil vom Josef

Hinz is Schwyzerdüütsch übertreid vom Toni Husistei

(2 Fr. — Räber & Cie., Luzern). Für Vereine, Anstalten

usw. eignet sich dieses Dialektspiel recht gut.

„Oeppis drübery vom Samichlous und vom Chrischf-

ching", Wienachtsvärsli von Anna Ramseier-Lieberherr

(Fr. 1.50 — Verlag A. Francke AG., Bern). Wie der

Titel verrät, handelt es sich um berndeutsche Gedichte

für Kinder, die auf die Festzeiten hin etwas auswendig

lernen möchten.

Ein Weihnachtsbuch ersten Ranges ist der Schüler-

kalender „Mein Freund" 1945 (Verlag Otto Wal¬

ter AG., Ölten — Fr. 3.15). Zwar gilt er fürs ganze
Jahr. Aber als Weihnachtsgeschenk wird er unserer
Schuljugend eine ausserordentlich grosse Freude
bereiten. Denn er ist ein Jugendbuch wie kaum ein zweites.

Wir brauchen aus dem reichen Inhalt hier gar nichts

zu verraten oder gar anzupreisen. Die Schulkinder wissen

schon, dass „Mein Freund" ihren Wünschen weitaus

am besten entspricht. J. T.

Indusfriekarten der Schweiz, nach der Eidg. Betriebszählung

1939. Herausgegeben vom Eidg. Statistischen

Amt, Bern 1943 (Preis pro Mappe Fr. 1.20).

Für Sekundär- und Fortbildungsschulen, Handels- und

Industrieschulen eignen sich diese Karten vorzüglich,
und zwar vor allem in Wechselrahmen zum Aufhängen.
Die Schüler werden in den Schulpausen ihnen volle
Aufmerksamkeit schenken. Nachher kann der Lehrer die
einzelnen Gruppen in die Besprechung eingliedern,
durch vernünftigen Zahlenunterbau vervollständigen, auf

die manchmal eigenartige Verteilung und Gruppierung
einzelner Betriebe hinweisen und den Schülern damit

verhältnismässig rasch und leicht ein Gesamtbild über

unsere hauptsächlichsten Industrien vermitteln. — Freilich

werden die Zahlen von 1939 nicht mehr durchwegs

der Wirklichkeit von heute entsprechen. Aber
das tut den Karten als solchen keinen Einfrag.

Nicht minder wertvoll sind Anbaukarten der Schweiz,
nach den Eidg. Anbauerhebungen 1942/43; 16 Karten

samt erläuternden Tabellen, Preis pro Mappe 2 Fr. —
Für landwirtschaftliche Fortbildungsschulen, Sekundärschulen,

auch für Abschlusklassen ländlicher
Volksschulen sind diese Karten ein ausserordentlich gutes
Hilfsmittel. Sie werden den Schülern eine helle Freude

bereiten und auch dem heranwachsenden Stadtvolk in

instruktiver Weise Aufschluss geben, woher das „tägliche

Brot" im weitern Sinne des Wortes kommt. J. T.

Bieger u. Wahlsfröm: Wildlebende Säugetiere. Geb.
5 RM. Winters Universitätsbuchhandlung Heidelberg.

Ein sehr gutes Buch, das im ersten Teil einen
wertvollen systematischen und biologischen Ueberblick
bietet und in der Schilderung der einzelnen Tiere
mit interessanten Tatsachen und günstigen Bildern
aufwartet. J. Sch.

Tischfertige Salatsauce mit oder ohne Oel
Marke Nünalpborn

feinster Citronenessig A.G. Zofingen
Fein — weltreichend — bekömmlich — 1 Löffel Citrovin in
t Glas Wasser mit Zucker wirkt sehr durststillend.
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